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Ausstellung 

Klee in Bern 
14/02/2015—17/01/2016  

ZENTRUM PAUL KLEE, BERN  

Paul Klees Gesamtwerk wird in der mehrmals wechselnden Ausstellung «Klee in Bern» das ganze 

Jahr über erlebbar. Dabei liegt ein Hauptaugenmerk auf dem Schaffen in den frühen Jahren 1890 bis 

1906 sowie dem so wichtigen Spätwerk. Ein gespaltenes Verhältnis hatte der Künstler zur Stadt – 

und doch war und blieb sie seine Heimatstadt, die Stadt seiner Jugend und seines zugleich leidvollen 

wie fruchtbaren Lebensabends. Die Ausstellung hält inne bei seinen Berner Sammlerinnen und 

Sammlern sowie den entscheidenden Ausstellungen in der Bundesstadt. Ausserdem zeigt sie, 

welchen Einfluss er auf hiesige Künstlerinnen und Künstler hatte. Das letzte Atelier Klees am 

Kistlerweg 6 in Bern wird in der Ausstellung rekonstruiert und erlaubt einen authentischen Einblick 

in die beeindruckend bescheidene Arbeitssituation, in der herausragende Werke entstanden. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: 

  

mailto:evapauline.bossow@zpk.org


 

 

 

Publikationen & App 
 

Zentrum Paul Klee 

Bern 

 

 

«Mit Klee durch Bern. Spaziergänge in Stadt und Umgebung» 

 

 

 

 

 



 

 

 

App – ein Reisebegleiter durch Paul Klees Bern 

 



 

 

 

Begleitprogramm 
 

Zentrum Paul Klee 

Bern 

 

Neu aufgelegt wird das Programm «Wege zu Klee» 

 

SO | 15/02/15 | 14:00 

FÜHRUNG & HAUSKONZERT 

ENSEMBLE PAUL KLEE 

 

MI | 25/02/15 | 14:00—16:00 

EINFÜHRUNG FÜR LEHRPERSONEN 

 

SO | 22/03/15 | 15:00—16:00 

FÜHRUNG 

FÜR BLINDE UND SEHBEHINDERTE MENSCHEN 

 

SA | 28/03/15 | 14:00—17:00 

GESPRÄCH UND ROUNDTABLE 

BERN – EIN ORT FÜR KUNSTSCHAFFENDE? 

 

SO | 03/05/15 | 14:00 

GESPRÄCH & HAUSKONZERT 

KLEE UND SEINE BERNER SAMMLERINNEN UND SAMMLER 

ENSEMBLE PAUL KLEE 

ř



 

SO | 25/10/15 | 16:30 

VORTRAG & KONZERT 

GALATEA QUARTETT 

ODE – GEWALT GESPIELT GESPROCHEN 

 

SO | 08/11/15 | 10:30 

MATINÉE-HAUSKONZERT 

ENSEMBLE PAUL KLEE 

HOFFMANNS ERZÄHLUNGEN 

SA | 14/03/15 | 11/04/15 | 19/09/15 | 24/10/15 | 12/12/15 | Jeweils 13:00 

FÜHRUNG 

WAHLWEISE 

MI | 18/03/15 | 13:00 

SO | 17/05/15 | 07/06/15 | 13/09/15 | Jeweils 15:00 

LITERARISCHE FÜHRUNG 

UND IN BERN GESCHIEHT ÜBERHAUPT MEISTENS NICHTS 

DIM | 22/03/15 | 10/05/15 | 14/06/15 | 11/10/15 | À partir de 15h 

VISITE GUIDÉE THÉMATIQUE 

LES ENDROITS DE KLEE À BERNE 

Jeden 1. SA des Monats 

APRIL—OKTOBER | 12:00 

FÜHRUNG SCHAUPLATZ 

KLEES ORTE IN BERN 

 

Jeden 1. SA des Monats 

APRIL—OKTOBER | 14:00—17:00 

FÜHRUNG 

WEGE ZU KLEE 



 

DIM | 26/04/15 | 24/05/15 | 20/09/15 | 15/11/15 | À partir de 15h 

VISITE GUIDÉE 

BELLES LETTRES ET BEAUX-ARTS 

BERNE, BERNE, BERNE 

SO | 10:30—11:45 

Jeden 1. SO im Monat | Chaque 1er DIM du mois 

APRIL—JUNI | AVRIL—JUIN 

FAMILIENMORGEN | MATINÉE EN FAMILLE 

AARE | L'AAR 

EIN ENGAGEMENT VON COOP 

 

  



 

 

 

Catherine Gfeller «ZIGZAG ZPK» 
Künstlerische Zusammenarbeit 

Zentrum Paul Klee 

Bern 

PROGRAMM: 

VILLE DE RÊVES  

 

VILLE EN FUGUES 

VILLE DE RÊVES – STADT DER TRÄUME 

 



 

SECRET DU SAC À MAIN - HANDTASCHENGEHEIMNIS 

 

UNE FILMEUSE AU ZPK  

 

RADIO ZPK. A DETECTIVE IN THE ZENTRUM PAUL KLEE 

ANFANG EINES GEDICHTES 

MAKE A MOVIE WITH THE ARTIST 

 

OCCUPY FLATSCREENS 

LE FESTIVAL DES POST-IT 

ARTISTE EN PLEIN TRAVAIL  

 

VOYAGE AU PAYS DE LA MEILLEURE CONNAISSANCE 

LE FIL DU ZPK 

www.zpk.org/catherinegfellerzigzagzpk 

http://www.zpk.org/catherinegfellerzigzagzpk


 

Interview mit Catherine Gfeller 
 

Welche Bedeutung hat Paul Klee in Bezug auf Ihr Werk? 

Die Interdisziplinarität ist ein Aspekt, der sich auch auf Ihr künstlerisches Schaffen anwenden lässt - 

Photographie, Video, Ton, Text, Performance, Installation… Welche Bedeutung hat sie für dein 

Projekt im ZPK? 

Kann man bei Ihren Interventionen im ZPK von einem Kreieren in situ sprechen, von Werken, die 

spezifisch mit Klee und dem Ort Ihres Eingriffs verbunden sind? 

Lass uns von der Stadt reden, einem zentralen Thema in Ihrem Werk. Auf welche Art ist sie in Ihren 

Werken im ZPK präsent? 

Interview: Simone Küng



 

  

Vom Wesen unserer Stadt 
 

Zentrum Paul Klee 

Kindermuseum Creaviva 

 

Für die einen ist Bern der Geraniummärit, für die anderen das Tor zu Niesen, Mönch und 

Blüemlisalp. Für viele ist Bern die Bundesstadt, für den Tourismusdirektor das UNESCO-

Weltkulturerbe. Für die einen ist Bern eine Kultur- oder Velostadt, für andere die Stadt der 

Zwiebeln, der Diplomaten oder der Bären. 

 

 

Was ist Bern?  

 

Stadt der Träume: Kooperation mit der Künstlerin Catherine Gfeller 

 

Der Hosensack als Quell der Offenbarung 

 

Bern neu bauen – ein Gemeinschaftsbauwerk 

 

Bern neu sehen: «Bärn isch eso» 



 

Eröffnung am 13. Februar 2015 um 17 Uhr 

 

 

 

 

Weitere Informationen:  

mailto:urs.rietmann@zpk.org

